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Treppen
optional

Dachfenster optional

Der Betsaal von 1756 in Niesky war der
erste eigenständige Saalbau in einem
Brüdergemeinort und Vorbild für die folgen-
den. Bei den Vorgängerbauten war der Saal
im Gemeinhaus integriert. Die Gemeine
Niesky wurde 1742 gegründet. Als der Saal
zu klein geworden war, riss man ihn 1875 ab,
nachdem eine neue Kirche direkt hinter dem
alten Saal errichtet worden war.

Teil 5) Dachreiter

Schornsteine optional

Farbgebung: Grundplatte grasgrün,
Wege und Treppen grau,
Fassade: hellgelb, Fensterrahmen weiß,
Scheiben lila, Türen braun, Dach ziegelrot,
Dachreiter weiß, Haube kupfergrün

Bastelanleitung:
Knicklinien mit scharfem
Messer rillen. Alles in der
Reihenfolge der Zahlen
ausschneiden und
Zusammenkleben.
Kursive Zahlen zeigen an,
wo etwas anzukleben ist.
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